
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
22.01. bis 26.01.2018 
4. Kalenderwoche 
 
 
22.01.2018 
09.00 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Diepholz) 
 
wegen gefährlichen 
Eingriffs in den 
Straßenverkehr pp. (Belm 
und andernorts) 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
24.01.2018 
09.00 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen gefährlicher 
Körperverletzung 
(Osnabrück) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Flüchtender Geisterfahrer? 
 
Dem heute 31-jährigen Angeklagten wird u.a. vorgeworfen, 
ohne Fahrerlaubnis gefahren zu sein und sich einer 
polizeilichen Verkehrskontrolle durch Flucht entzogen zu 
haben. Hierzu soll er als Geisterfahrer in falscher 
Fahrtrichtung auf der B68 mit ca. 180 km/h gefahren sein. 
An einem anderen Tag soll er erneut mit einem PKW vor 
der Polizei geflüchtet sein. Während der Flucht soll er u.a. 
versucht haben, den Streifenwagen von der Fahrbahn zu 
drängen.  
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht zehn Zeugen  
geladen. 
_______________________________________________ 
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Gemeinschaftlich körperlich misshandelt? 
 
Dem heute 35-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
zusammen mit zwei Mittätern den Geschädigten auf der 
Großen Straße geschlagen und getreten zu haben. Einer 
der drei Täter soll den Geschädigten ferner wieder vom 
Boden hochgezogen und seinen Kopf gegen eine 
Fensterscheibe geschlagen haben, sodass diese zerbrach. 
Aufgrund der Tritte und Schläge soll der Geschädigte 
erhebliche Verletzungen erlitten haben. 
  
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht sechs Zeugen 
geladen. 
 
 
 
 
 



 2 

______________________ 
 
26.01.2018 
08.30 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen Vergewaltigung 
(Osnabrück) 
 
______________________ 
 

_______________________________________________ 
 
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Ehemalige Lebensgefährtin vergewaltigt? 
Dem heute 32-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
seine ehemalige Lebensgefährtin in deren Wohnung 
vergewaltigt zu haben.  
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht einen 
Sachverständigen geladen. 
_______________________________________________ 

  
 
 
 

 
Kontakt: 
 
RiAG        Dr. Ansgar Buß 
Telefon: 0541-315-2248 
Telefax: 0541-315-6620 
E-Mail: ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de 

mailto:ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de

